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Checkliste zur Vermittlung von Katzen 
 
Warum möchten Sie eine Katze zu sich nehmen? Ist bei Ihnen genügend Fachwissen 
vorhanden? Handelt es sich um eine Erstkatze? Haben Sie schon mal eine Katze aus 
dem Tierheim gehabt? 
 
Ist die ganze Familie mit der Anschaffung einverstanden? 
 
Welcher Erwachsene trägt letztlich die Verantwortung für die Tiere?  
Auch wenn Kinder eine Katze wollen, müssen die Eltern die Verantwortung 
übernehmen, d.h. die Katzentoilette regelmäßig und penibel säubern, die Fütterung, ggf. 
die Fellpflege und die Beschäftigung übernehmen. Tiere sind kein Spielzeug. 
 
Katzen lieben ihre Freiheit und die Jagd. Sie liegen gerne auf der Lauer oder sonnen 
sich an warmen Plätzen. Ideal ist daher, wenn Ihr Tier die Wohnung frei betreten und 
verlassen kann. Die Katze sollte mindestens 4 bis 6 Wochen im neuen Zuhause 
belassen werden, bevor sie nach draußen darf. 
 
Auslauf/Balkon/Garten:  
Kann das Tier jederzeit selbständig in die Wohnung und wieder hinaus? Ist eine sicher 
funktionierende Katzenklappe vorhanden? Tolerieren Sie ggf. Besuch anderer Katzen? 
Sind Sie auf „Geschenke“ und Beute gefasst? Sind Sie bereit die Katze gegen lästige 
Parasiten behandeln zu lassen bzw. selbst zu behandeln? Ist ein Balkon absturzsicher?  
 
Katzen können auch in Wohnungen gehalten werden. Dafür müssen jedoch bestimmte 
Voraussetzungen unbedingt erfüllt sein: Ist eine artgerechte Unterbringung überhaupt 
möglich? Ist Ihre Wohnung groß und sicher genug für eine (oder zwei) neugierige, 
verspielte, abenteuerlustige und lebhafte Mitbewohnerin(nen)? Gibt es ausreichend 
Ruhezonen? Sind Ihre Fenster, Türen und Balkone gesichert, so dass sich die Katze 
nicht versehentlich einklemmen kann? Sind Sie bereit Giftpflanzen zu entfernen? Sind 
Sie bereit Kratzspuren an ggf. „erwählten“ Möbeln oder die Inbesitznahme von Textilien 
zu tolerieren? Haben Sie genug Zeit Ihre Katze zu beschäftigen? Das ist vor allem bei 
jungen Tieren unbedingt erforderlich. 
 
Junge Tiere oder solche, die einige Zeit im Freien gelebt haben werden von uns nur zu 
zweit abgegeben. Das ist für die Katzen und für Sie selbst das Beste. Sind sie dazu 
bereit? 
 
Haben Sie bereits eine Katze? Kennt sie den Umgang mit Artgenossen oder ist sie es 
gewohnt alleine zu sein? Ist sie verträglich, ruhig, gelassen, ausgeglichen?  
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Bei Mietverhältnissen:  
Lässt der Mietvertrag die gewünschte Tierhaltung zu? Katzenhaltung sollte vom 
Vermieter erlaubt sein. 
 
Sind Sie sich darüber im Klaren, dass sie die Verantwortung für Ihr Tier über 
Jahre hinweg übernehmen?  
Eine Katze kann gut 20 Jahre leben, d.h. je nach Alter der Katze aus dem Tierheim bis 
zu 20 Jahre Verantwortung und damit verbunden auch veränderte  
Lebensumstände. 
 
Die tierärztliche Versorgung im Krankheitsfall kann im Alter hohe Kosten verursachen. 
Katzen mit Auslauf sind einer erhöhten Unfallgefahr ausgesetzt. Knochenbrüche oder 
andere Blessuren verursachen schnell sehr hohe Kosten.  
 
Ist eine Ferienvertretung vorhanden, die sich in der Urlaubszeit oder im 
Krankheitsfall um die Pflege des Tieres kümmern kann?  
Eine Katze ist umgebungstreu, nach Möglichkeit sollte sie vor Ort belassen werden, es 
sei denn, die Abwesenheit dauert über mehrere Wochen. 
 
Wurde abgeklärt, ob Allergien gegen Tierhaare vorhanden sind?  
Ein häufiger Grund, weshalb Katzen im Tierheim abgegeben werden, ist eine Allergie. 
Bitte klären Sie vorab für alle im Haushalt lebenden Personen, ob eine Neigung zu 
Allergien besteht. 
 
Sind andere Tiere im Haushalt vorhanden?  
Vertragen die sich mit einer Katze? Kann die Katze evtl. andere Haustiere (Vögel, 
Nager) gefährden? Mitunter kann der Einzug einer Katze ein Problem für bereits in der 
Wohnung lebende Tiere, auch für bereits vorhandene Katzen, sein. 
 
Bedenken Sie: 

 Ein Tier verhält sich im Tierheim anders als in einem Zuhause.  
 

 Katzen sind sehr eigenwillig. Nicht alle Katzen wollen gerne gestreichelt werden. 
 

 Katzen können nicht erzogen werden. Sie lernen was und wann sie wollen. 
Liebevoller, verständiger und geduldiger alltäglicher Umgang bindet jedoch das 
Tier an Sie. 

 

 Katzen sind heikel was Gerüche, Geräusche und Bewegungen anbelangt. 
 

 Katzen sind neugierige, geschickte und ausdauernde Jäger. Wichtig ist eine 
sichere Umgebung – für die eigene Katze und für die anderen Tiere. 

 

 Immer wieder geraten Katzen auf Abwege. Das Suchen ist nervenzehrend und 
kann wochenlang dauern. 

 

 Wer diese Grundsätze beachtet, erhält ein im Alltag besonders angenehmes, 
wenig aufwändiges und treues Familienmitglied. 

 


